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Liebe Gemeinde,
Es gibt sie das ganze Jahr, aber im August sind sie besonders oft zu sehen:
Sternschnuppen. Im August sind es die Perseiden. Sternschnuppen, die aus
dem Sternbild des Perseus zu fallen scheinen.
Wer Sternschnuppen sieht, der darf sich etwas wünschen – so sagt der
Volksglaube.
Sternschnuppen schaffen es, an die Wünsche im Leben zu erinnern. An
große und kleine Wünsche, bereits erfüllte und unerfüllte. Aber Achtung:
Nur kurz sind Sternschnuppen zu sehen, nur einen Augenblick lang. Und
dennoch sind sie ein bezaubernder Anblick.
Dabei sind sie nur Weltraumdreck. Staubkorngroße Steinchen, die von
einem Kometen abgefallen sind, deren Bahn sich mit der Bahn der Erde
kreuzt. So treten sie in unsere Atmosphäre ein, verglühen und hinterlassen
in den meisten Fällen nur einen Schweif – und einen kurzen, aber sehr
besonderen Augenblick am Himmel.
Wie kann ein höchstens 5 Millimeter großes und höchstens wenige
Gramm schweres Körnchen einen solch großen Eindruck hinterlassen? Es
ist nur Weltraumdreck und schafft es trotzdem, uns zum Staunen zu
bringen und dass wir unseren Wünschen hinterher hängen.
Es ist einfach ein Wunder. Ein Wunder, das aus einem ganz kleinen Teil,
ein so großer Eindruck entstehen kann.
Als Christen sehen wir hier Gott am Werk. Gott, der es schafft, dass ganz
kleine Dinge große Wunder
bewirken. Die Bibel sagt dazu: „Er
macht den Großen Wagen am
Himmel und den Orion und das
Siebengestirn und die Sterne des
Südens. Er tut große Dinge, die
nicht zu erforschen, und Wunder,
die nicht zu zählen sind.“ (Hiob
9,9�10)
Wenn Sie Zeit haben, nutzen Sie
die Nächte Mitte August und im
Januar, um Ausschau nach
Sternschnuppen zu halten. Und
vielleicht erfüllt sich ja auch bei
Ihnen ein geheimer Wunsch. Auf
jeden Fall erleben Sie ein Wunder.
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Einige Informationen aus dem Kirchenvorstand:

Ende März fuhren wir zur Dekanatssynode. Nach einem Gottesdienst zu
Beginn erfuhren wir einiges über geplante Umstrukturierungen im Dekanat.
Diese werden nötig, da in absehbarer Zeit, einige Pfarrer fehlen werden.

Da Pfarrer Beck mindestens noch bis nächstes Jahr auch für die
Kirchengemeinde Nittenau verantwortlich ist, werden einige Gottesdienste
gemeinsam mit der Gemeinde von Nittenau in Bodenwöhr gehalten. Das ist
gut für alle, die Kirche liegt auf halber Strecke.

Es ist auch geplant, die Konfirmandenarbeit zum Teil gemeinsam zu
gestalten. Uns ist es ein Anliegen, dass sich auch die Eltern der
Konfirmanden mehr in die Gemeinde einbringen. Das wäre für die eigene
Beziehung zu Jesus Christus und für die Gemeinde wichtig.
Bei der Konfirmation in diesem Jahr wurde erstmals am Abend ein kleiner
Empfang gegeben, um die Urkunden und das Geschenk der
Kirchengemeinde zu verteilen. Nach positivem Feedback wird es auch im
nächsten Jahr wieder einen Empfang geben.

Herr Pfarrer Beck würde gern alle Gemeindeglieder mal besuchen, was er
zeitlich aber nicht schaffen kann. Wir helfen ihm dabei z. B. neue
Gemeindeglieder zu besuchen und zu begrüßen, um sie auf unsere
Gemeinde aufmerksam zu machen. Auch evangelische Bewohner im
Marienheim und Refugium werden von uns besucht.

Der Haushaltsplan von 2018 lag für alle zur Einsichtnahme aus. Darin ist
zu sehen, welche Einnahmen und Zuschüsse wofür ausgegeben wurden. Er
wurde ohne Einsprüche genehmigt.

Ein wichtiges Thema ist der barrierefreie Zugang zu unserer Kirche. Es
wurden viele Möglichkeiten erörtert, aber eine Lösung konnte auch in
Absprache mit Bauexperten noch nicht gefunden werden. Es werden
Anträge geschrieben und müssen Genehmigungen abgewartet werden.
Trotz langwierigem Prozedere hoffen wir, bald barrierefrei in unsere Kirche
kommen zu können. Dafür benötigen wir noch viele Spenden und danken
allen Gemeindegliedern und Sponsoren dafür.

Lydia Mann
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Meine lieben Freunde!

Wir haben schon ganz schön lange nichts mehr voneinander gehört. Das
halbe Jahr ist gleich vorbei, die Zeit vergeht einfach viel zu schnell! Wenn
ich mich nicht sehr irre, habe ich diesen geistreichen Satz schon ein paar
mal von mir gegeben.
Ich hoffe sehr, es geht Euch gut und in Neunburg ist alles noch so wie
damals, als ich noch bei Euch war. Ich geb es zu, dass mir das Einleben
damals nicht leicht gefallen ist, aber inzwischen gibt es auch viele positive
Affekte. Die Landschaft rundum ist wunderschön, es gibt immer wieder
schöne Ausflüge mit meinen Lieben.
Die nähere Umgebung habe ich mir in allen Richtungen erwandert. Und
jetzt kann ich nicht mehr laufen. So bitter das ist, hat es sich doch ergeben,
dass auch die Nachbarn bereit sind zu helfen. Ich brauche nur zu rufen,
dann ist jemand da, der mich da hin bringt, wohin ich muss oder will!
Dankbar bin ich für all die Nächstenliebe, die ich erfahre und bemühe mich
zu allen meinen Mitbewohnern immer nett und freundlich zu sein und den
Kontakt zueinander noch weiter zu pflegen.

Vor meinem Balkon steht eine Tanne, die anfangs noch sehr schön war und
in die ich im Winter meine Meisenknödel hänge. Doch jetzt ist sie zu groß
und wächst weiter und weiter. Nun ist mir der Ausblick auf die Kirche und
die umliegenden Häuser total verdeckt. Überlegt mal, vielleicht fällt einem
von Euch eine Möglichkeit ein, dieses Problem zu lösen!

Etwas sehr Schönes habe ich kürzlich erlebt: Den Besuch des neuen
Museums der Bayerischen Geschichte in Regensburg. Es ist in einem
riesigen Gebäude untergebracht und ist man erst mal drin, sieht man, wie
viel Platz für all die Ausstellungsstücke notwendig ist, die sich seit der
ersten Erwähnung der Stadt, was etliche Jahrhunderte zurückliegt,
angesammelt haben. Lauter tolle Dinge der verschiedensten Arten und
Zeiten. Sogar einige Oldtimer sind dabei, die aussehen wie nagelneu! Also,
wenn eben möglich, geht da bald mal hin!

Und etwas gibt es noch, was mich beunruhigt: Das ist die ewige
Uneinigkeit unserer Regierenden!! Man hat so das Gefühl, als ginge es
ihnen bloß um die eigene Macht. Wenn die noch lange streiten, fällt
womöglich Europa auseinander und das wäre ein schreckliches Unglück!

Wir wollen uns am schönen Sonnenwetter erfreuen, mit Spaß beim
Schwimmen und Wanderungen in der herrlichen Natur.
Lebt wohl für heute und alles Gute!

Eure Kirchenmaus
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Termine Termine
1 .�31 .9.: Ausstellung "60 Jahre Brot
für die Welt"

Das Hilfswerk Brot für die Welt hat
seit der Gründung 1959 mit Plakaten
Bilder geprägt, die sich in das
kollektive Gedächtnis unserer
Gesellschaft eingeschrieben haben: so
etwa die schwarze Hungerhand aus
den 60er�Jahren. Immer wieder ist es
gelungen, Menschen anzusprechen
und zum Spenden zu animieren. Dabei
waren die Themen und Diskussionen
um Hunger und Welternährung in den
letzten Jahrzehnten stark in
Bewegung. Entsprechend haben sich
die Themen und die Bildsprache der
Plakate verändert. Die Ausstellung
zeigt jeweils zwei prägnante Plakate
aus sechs Jahrzehnten, also insgesamt
12 Plakate, die die Themen von Brot
für die Welt widerspiegeln.

14.9., 17.00 Uhr: Danke schön!

Es ist eine gute Tradition, dass wir unseren Ehrenamtlichen
Dankeschön sagen: Wir beginnen mit einer Andacht um 17.00 Uhr
und lassen uns danach mit Essen verwöhnen und genießen die
gemeinsame Zeit. Eingeladen sind alle Mitarbeiter, egal ob Sie einmal
im Jahr oder jede Woche bei uns aktiv sind.

20.9., 18.00�24.00 Uhr: Nacht der offenen Kirchen

Zum Stadt� und Reformationsjubiläum
hatte sie Premiere: die Nacht der
offenen Kirchen. Nun findet sie wieder
statt und auch die Versöhnungskirche
ist wieder mit dabei:
Um 19.00 Uhr wird
Dekanatsbezirkskantor Aurel von
Bismarck ein Orgelkonzert geben.
Um 22.00 Uhr zeigen wir den
Kurzspielfilm "Invention of trust": Er
erzählt von einem Lehrer, der sich
weigert dafür zu bezahlen, dass seine
Internetdaten privat bleiben. Doch die
Veröffentlichung führt zu schlimmen
Konsequenzen.
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Termine

Textilwaren Ettl (Hauptstr. Neunburg) oder an der Abendkasse.

16.10., 20.00 Uhr: "Einst um Mittnacht"

Markus Veith kommt mit seinem neuesten
Theaterstück in die Versöhnungskirche:
Edgar Allen Poe … schon der Name
verursacht Schauer und Gänsehaut. Alte
Gemäuer, die in stürmischer Nacht im Moor
versinken. Dröhnender Herzschlag unter den
Fußbodendielen. Markus Veith nimmt die
Zuschauer mit in die Welt des Autors
berühmt�berüchtigter Gruselgeschichten,
lässt sie teilhaben an den düsteren
Geschehnissen, die der Altmeister des
Horrors erschuf. Der berühmte Rabe spielt
den Conférencier, der immer wieder
auftaucht, schauerlich krächzt und dennoch
auf ulkig�amüsante Weise die Besucher in
einer passionierten Darbietung verzückt, die
mit bösem, trockenem Humor auch für
mancherlei Lacher im Publikum sorgt.
Eintrittskarten zu 10 € über die Homepage,

31 .10., 18.00 Uhr: Reformationstag

Wir beginnen mit einer Andacht und schauen
danach den Film "Sing it loud � Luthers Erben in
Tansania".
Der Film begleitet 6 Menschen und Ihre Chöre zu
einem der wichtigsten evangelischen Chorfeste im
Lande. Er wirft damit ein Bild auf die evangelisch�
lutherische Kirche in Tansania
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Treppensanierung: Eine Rampe könnte es werden

Wie bereits berichtet ist unsere Treppe sanierungsbedürftig. Da es
Zuschüsse gibt, wollen wir uns einen langgehegten Wunsch erfüllen und
Barrierefreiheit herstellen. Also Kinderwägen, Rollatoren, etc den Weg in

Kurz und Knapp Mastercard

die Kirche ermög�
lichen.
Während der Kir�
chenvorstand aus
Kostengründen eher
an einen Treppenlift
dachte, setzt die
Architektin der Lan�
deskirche eher auf eine
langgezogene Rampe,
die an der Bahnhofs�
strasse entlang geht.
Die Meinung der
Architektin ist maß�
geblich, da die
Zuschüsse der Landes�
kirche (1 /3 der Kosten)
von Ihrer Zustimmung
abhängig sind.
Zum zweiten muss sie die Erlaubnis von Hr. Lichtblau � dem Architekten
des Umbaus 1968 � einholen, der noch die Urheberrechte an der Gestaltung
der Kirche hat.
Zum Redaktionsschluss war noch nichts entschieden, im nächsten
Gemeindebrief kann hoffentlich mehr berichtet werden.
Falls Sie die Sanierung der Treppe unterstützen wollen: Die Mastercard zu
Gunsten der Kirchengemeinde (sh. rechts) ist eine gute Gelegenheit!

Neuer Konfikurs gestartet � und wieder
beendet

Mit dem Frühjahr ist der neue Konfikurs
gestartet. Acht Jugendliche waren
eingeladen, sechs haben sich angemeldet.
Leider haben sich davon vier wieder
abgemeldet. 2020 findet also keine
Konfirmation statt, im nächsten Frühjahr
starten wir mit dem Konfikurs 2020/21 neu.
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Werbung Werbung
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Werbung Werbung
Photovoltaik und Batteriespeicher von Enerix

Enerix ist eine bundesweit tätige Fachpartnerkette für die
Komplettabwicklung von Photovoltaik-Anlagen mit oder ohne
Batteriespeicher in Privathaushalten und kleinen Gewerbebetrieben.
Dabei greift man auf Erfahrung aus über 3.000 instal l ierten PV-Anlagen
zurück.
Peter Lottner ist Enerix-Fachpartner in Neunburg vorm Wald und
vertreibt PV-Anlagen und Batteriespeicher in der Oberpfalz. Enerix
instal l iert nur Produkte namhafter Herstel ler welche Ihre
Leistungsfähigkeit langfristig bewiesen haben.
Umgekehrt vertrauen die Lieferanten wie z.B. Siemens der Kompetenz
von Enerix.
„Ich freue mich darüber sehr weil der Siemens-Batteriespeicher
Junel ight Smart Battery“ hier vor Ort in Cham produziert wird“ sagt
Peter Lottner.

Enerix Oberpfalz Ost
Smart Energy GmbH & Co. KG
Industriestra?e 6 e
92431 Neunburg v. Wald
http://www.enerix.de
peter. lottner@enerix.de
09672/7509627

Was Ihnen eine Photovoltaikanlage bringt:
• Unabhängigkeit von steigenden Strompreisen
• Eigenverbrauch von selbst erzeugtem Strom
• Stromkostenersparnis bis zu 80% (mit Batteriespeicher)
• Erträge aus dem Verkauf des überschüssigen Stroms
• Umweltschonende Stromgewinnung

... und das tol le Gefühl die Energiewende mit voranzutreiben!
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Kurz und Knapp / Kasualien Gastbeitrag: 1+1 Mit Arbeitslosen teilen
Neue Tassen

Vielleicht hatten Sie sie schon in der Hand: Unsere neuen Tassen mit
unserem "neuen" Kirchenlogo. Da die Tassen zur Einweihung des

Glockenturms in die
Jahre gekommen sind
und nicht mehr
ausreichten, haben wir
neue nachbestellt. Wir
werden beide parallel
benutzen und nach und
nach die alten
austauschen.
Falls Sie gerne die
Tassen zu Hause hätten:
Gerne können Sie diese
auch gegen eine Spende
für die Treppensanierung
mit nach Hause nehmen.

Aus Datenschutzgründen gibt es im www keine
Kasualien...
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Kurz und Knapp / Kasualien Gastbeitrag: 1+1 Mit Arbeitslosen teilen
Gemeinsam – 25 Jahre Aktion „1+1 – Mit Arbeitslosen teilen“

„Ich bin so viel herumgeschoben worden von Leiharbeit zu Leiharbeit.
Jetzt geht es mir gut, hier will ich nicht mehr weg!“ Das sagt Herr S., der
in der Kirchengemeinde St. Paul in Fürth eine berufliche Heimat gefunden
hat. Aus dem anfänglichen Ein�Euro�Job wurde mit Hartnäckigkeit und
Unterstützung der „Aktion 1+1“ ein fester Arbeitsplatz.
Solche oder ähnliche Geschichten lassen sich im Jubiläumsjahr der
„Aktion 1+1" fast 9.000 Mal erzählen. So vielen Menschen konnte die
Initiative der bayerischen Landeskirche in den letzten 25 Jahren nach

einer Zeit der Arbeitslosigkeit wieder eine
Perspektive geben. Das wurde möglich, weil
Menschen, sowie kirchliche Gremien und
Gruppen, gemeinsam sich dieser Sache
angenommen haben. Christinnen und
Christen in den Gemeinden, der Diakonie,
der Kirchenleitung, in den
Kirchenvorständen und Synoden haben die
Jahre hindurch für die Aktion „1+1 � Mit
Arbeitslosen teilen" gespendet, geworben,
sich engagiert.
Seit Gründung der Aktion 1994 hat die
Landeskirche jeden gespendeten Euro
verdoppelt, so dass für die Förderung der
Arbeitsplätze ein Betrag von fast 30
Millionen Euro zur Verfügung stand.
Der Vergabeausschuss, der mit den

jährlichen Spenden die Arbeitsplätze fördert, kann von vielen Schicksalen
berichten: von Langzeitarbeitslosen, von Menschen, die nach einer
Krankheit aus der Bahn geworfen wurden, von Flüchtlingen, von
Jugendlichen, die eine besondere Betreuung in der Lehrstelle benötigen. Es
sind immer Menschen, die gerne arbeiten wollen, aber auf dem normalen
Arbeitsmarkt erst einmal nicht Fuß fassen können. Die „Aktion 1+1" ist
für sie ein Segen, so bekommen sie wieder eine Perspektive für ihr Leben.
Darum ist diese Initiative auch in wirtschaftlich guten Zeiten notwendig.
Helfen Sie mit Ihrer Spende, damit die „Aktion 1+1“ weiterhin arbeitslosen
Menschen Teilhabe ermöglichen kann. Wenn Sie mehr über die „Aktion
1+1" wissen wollen, senden wir Ihnen gerne das aktuelle Arbeitsheft zu
(aktion1plus1@kda�bayern.de)
Spendenkonto: Evangelische Bank eG Kassel,
IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 1 , BIC: GENODEF1EK1
Auch Ihr Pfarramt leitet Ihre Spende weiter!

Neue Tassen
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Medien�Tipp
Das Bibelprojekt: Bibelbücher im Video zusammengefasst

Kinderseite

Haupstr. 35, 92431 Neunburg v. Wald, Tel: 09672/9 11 33

Verkaufs� und Annahmestelle von

Das Bibelprojekt ist ein
Projekt, in dem mit
kurzen, ansprechenden
Videos der Inhalt
einzelner biblischer
Bücher
zusammengefasst wird.

Wenn Sie also in 3
Minuten wissen wollen,
was so im Buch Rut
geschieht: Hier sind Sie
richtig.

Zusätzlich gibt es noch einen Shop, in dem man die Überblicke, die im
Video verwendet werden, als Poster geschenkt werden kann (soweit
vorrätig)

Das Bibelprojekt: http://www.dasbibelprojekt.de

Pfr. Gerhard Beck
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Medien�Tipp Kinderseite

Haupstr. 35, 92431 Neunburg v. Wald, Tel: 09672/9 11 33

Verkaufs� und Annahmestelle von

Die Kirchenmaus braucht Urlaub.
Mit ihrem gepackten Koffer steht sie in der Kirche und wartet auf den Bus.
Doch die beiden Bilder von ihr sind nicht gleich. In das rechte Bild haben
sich elf Unterschiede hineingemogelt.
Findest du sie?

Die Kirchenmaus verreist
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Gruppen und Kreise
Die Termine aller Gruppen und Kreise finden Sie auch aktuell im
Internet: http://www.neunburg�evangelisch.de > Termine oder in
unserer App.

Gebetskreis:
Jeden Montag, 14�15 Uhr. Ort wechselnd. Infos bei Herma Bullemer,
h.bullemer@neunburg�evangelisch.de, Tel: 09672/2212

Veranstaltungen für Vor� und Grundschulkinder:
Mittwochs, 15.30�17.00 Uhr
25.09.19: Gutes mit Äpfeln
04.12.19: Plätzchen backen

Im Rahmen des Ferienprogramms:
Montag, 05.08.19, 10.00 � 11 .00 Uhr: Wie klingt eine Kirche?

Bibelgesprächskreis:
Offen für alle Interessierten. Treffen immer donnerstags, 20.00 Uhr an
folgenden Terminen:
01 .08., 24.10., 5.12.

Kirchenvorstand:
Das Leitungsgremium der Gemeinde tagt außer bei Personal�
angelegenheiten öffentlich. Termin: Donnerstags ab 18.30 Uhr im
Gemeindesaal:
19.9., 17.10., 28.11 ., keine Sitzung im Dezember.

Tea time with Evi:
Enjoy yourself with a cup of tea or coffee.
Fridays, 4.30�5.30 pm:
13.9., 11 .10., 15.11 .,13.12.2019; 17.1 ., 7.2.2020

Konfirmanden

Für den Jahrgang 2020 ist der Kurs leider zu klein. Wir starten wieder mit
dem Konfirmationsjahrgang 2021 . Alle Jugendlichen werden im
Dezember/Januar angeschrieben.

Zum Vormerken:
Fr, 8.5., 16.00 � So, 10.5.2020, 11 .30 Konfirmandenfreizeit

in Zusammenarbeit mit

der VHS Neunburg
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Adressen
Pfarramt:

Bahnhofstraße 5, 92431 Neunburg vorm Wald (Kirche, 1 . Stock)
Tel.: 09672 / 91351
Fax.: 09672 / 91352
Sekretärin : Ulrike Beer
u.beer@neunburg�evangelisch.de
Öffnungszeiten in der Regel: Mittwochs 9 � 11 Uhr

Pfarrer:
Pfarrer Gerhard Beck, Bahnhofstr. 3 , 92431 Neunburg vorm Wald
Tel.: 09672/91350
pfarramt@neunburg�evangelisch.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes / Mesnerin:
Christine Dorrer
Tel.: 09672 /4115
c.dorrer@neunburg�evangelisch.de

Homepage:
http://www.neunburg�evangelisch.de

Unterstützung der Kirchengemeinde durch Online�Einkauf:
http://www.bildungsspender.de/neunburg�evangelisch

Kontoverbindung:
Konto: 102 160 | BLZ: 750 510 40 | Sparkasse Neunburg
IBAN: DE 24 7505 1040 0000 1021 60 BIC: BYLADEM1SAD

Telefonhilfen:
Telefonseelsorge: 0800 / 111 0 111
Kinder� und Jugendtelefon: 0800 / 111 0 333

Diakonisches Werk Cham:
Ludwigstr. 7, 93413 Cham
Tel.: 09971 / 994742

Sozialkaufhaus / Werkhof:
Altenstadter Str. 19, 93413 Cham
Tel.: 09971 / 1359716.

Gruppen und Kreise

Impressum
Redaktion, Werbung & V.i.S.d.P.: Pfr. Gerhard Beck, Ulrike Beer
Korrektur: Theo und Meta Eckel
Design: Bernhard Becher
Druck: Druckerei Premm, Roding
Auflage: 550 Stück
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Gottesdienstplan
Datum
04.08.19
07.08.18

11 .08.19
18.08.19
25.08.19
01 .09.19
08.09.19
14.09.19
15.09.19
22.09.19
29.09.19
06.10.19
13.10.19
20.10.19
27.10.19
31 .10.19
03.11 .19
10.11 .19
17.11 .19
20.11 .19
24.11 .19
01 .12.19
08.12.19
15.12.19
22.12.19

Zeit
09.30
15.00
16.15
09.30
09.30
09.30
09.30
09.30
17.00
09.30
09.30
09.30
09.30
09.30
09.30
09.30
18.00
09.30
09.30
09.30
19.00
09.30
09.30
09.30
09.30
09.30

Gottesdienst
7. So. n. Trinitatis
Marienheim mit AM
Refugium mit AM
Familiengottesdienst mit AM
9. So. n. Trinitatis
10. So. n. Trinitatis
11 . So. n. Trinitatis
Gottesdienst mit AM
Andacht zum "Danke schön" (S. 4)
13. So. n. Trinitatis
14. So. n. Trinitatis
Filmgottesdienst mit KG Nittenau
Erntedank, anschl. Kirchencafé
17. So. n. Trinitatis, AM
18. So. n. Trinitatis
Familiengottesdienst "Luther"
Andacht am Reformationstag
20. So. n. Trinitatis
Drittletzter So. d. Kirchenjahres, AM
Vorletzter So. d. Kirchenjahres
Buß� und Bettag in Bodenwöhr
Ewigkeitssonntag
1 . Advent
2. Advent mit AM
3. Advent
4. Advent

Abkürzungen und Hinweise:

AM: Abendmahl mit Traubensaft � Kinder willkommen!
Kirchencafe: Bleiben Sie doch etwas länger und kommen Sie mit uns
ins Gespräch
Familiengottesdienst: Gottesdienst für jung und alt, für die ganze
Familie.

Besondere Gottesdienste:

29.9.: Filmgottesdienst: Wie in den letzten Jahren ist die Predigt ein
Film. Ganz anders als gewohnt und sehr spannend.

20.11 .: Der Buß� und Bettagsgottesdienst findet gemeinsam mit der
Kirchengemeinde Nittenau in Bodenwöhr statt. Falls Sie eine
Mitfahrgelegenheit brauchen, wenden Sie sich bitte an das Pfarramt
oder Pfr. Beck.

Liturg
B. Beck
G. Beck
G. Beck
G. Beck
G. Beck
Team
Team
G. Beck
G. Beck
G. Beck
B. Beck
G. Beck
Team
G. Beck
B. Beck
G. Beck
G. Beck
Team
G. Beck
B. Beck
G. Beck
G. Beck
Team
Pfr. Rosner
G. Beck
B. Beck




